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förderung aus Bergortschaften oder
dem Ausbau des Angebots für Kinder
mit sonderpädagogischem Förderbe-
darf werde ich meinen Teil dazu bei-
tragen, um für mehr Chancengleich-
heit in unserer Gesellschaft
einzustehen.

Der generalsanierte Bildungscampus enthält Kinderta-
gesstätte, Kindergarten, Volksschule, Musikschule sowie
die schulische Tagesbetreuung und wird ein zeitgemä-
ßes Betreuungsangebot für einige Generationen an her-
anwachsenden Mölltalerinnen und Mölltalern bieten.

Der Standort Obervellach kann somit
als bildungstechnischer Mittelpunkt
des Tales ausgebaut werden und bietet
jungen Familien ein modernes und
zukunftsträchtiges Bildungs- und-
Betreuungsangebot.

Dies stellt einen wichtigen Grundpfeiler für eines mei-
ner Herzensprojekte, nämlich die Attraktivierung Ober-
vellachs als Wohngemeinde und zukunftsfitten Wirt-
schaftsstandort, dar. Durch die Nutzung zahlreicher
sich ergebender Synergien können zudem auch teils
erhebliche Kosteneinsparungen in manchen Bereichen
erzielt werden.

Zu guter Letzt möchte ich den Kindern, Eltern und Lehr-
kräften alles, alles Gute für den baldigen Schulstart
wünschen. Ich hoffe, dass wir ein normaleres Schuljahr
als zuletzt erleben werden und die überall spürbare
Last von Distance Learning, erzwungenem Home-Office
und behördlichem Verordnungsdschungel endgültig
der Vergangenheit angehört.

Euer Bürgermeister

Arnold Klammer

Der Sommer neigt sich langsam
dem Ende zu und der Schulbe-
ginn steht wieder vor der Tür.
Dies lädt mich dazu ein etwas in
Erinnerungen zu schwelgen:
Mein persönlicher Schulstart
war am 01.09.1968 in der Volks-
schule Obervellach. Das damals
neue Schulgebäude war erst ei-

nige wenige Monate zuvor am 29.06.1968 eingeweiht
und eröffnet worden. Ich durfte somit meine ganze
Pflichtschullaufbahn bereits in den neuerrichteten
Schulgebäuden in Obervellach-West verbringen.

Die Eröffnungsfeierlichkeiten des Volksschulgebäudes
fand im Beisein des damaligen Landeshauptmannes
Hans Sima und zahlreicher Amts- und Würdenträger
statt. Eine feierliche Eröffnung des generalsanierten Bil-
dungscampus ist für 01.10.2021 mit unserem Landes-
hauptmann Dr. Peter Kaiser und dem Gemeindereferen-
ten Landesrat Ing. Daniel Fellner geplant.

Für die Taferlklassler beginnt am 13.09.2021 der sprich-
wörtliche Ernst des Lebens und auch sie werden – so
wie ich damals – in den Genuss kommen, eine moderne
Bildungseinrichtung besuchen zu dürfen, die an ihre
Bedürfnisse angepasst ist und dem Stand der Technik
entspricht. Dafür hat die Gemeinde Obervellach viel
Geld in die Hand genommen. Doch wie heißt es doch
treffend: “Es gibt nur eine Sache, die auf lange Sicht teu-
rer ist als Bildung, nämlich keine Bildung.“ Für die Ele-
mentarpädagogik gilt dieser Satz aufgrund ihrer stark
ansteigenden Bedeutung in unserer Gesellschaft ganz
besonders.

Als Bürgermeister sehe ich es als mei-
ne Pflicht an, alles dafür zu tun, um je-
dem Kind in unserer Marktgemeinde
die Chance auf gute Bildung zu bieten.
In meinem Wirkungsbereich habe ich
die Möglichkeit, gewisse Maßnahmen
zu setzen, um zu verhindern, dass die
Frage der Bildung maßgeblich von der
Einkommens- oder Familiensituation
der Eltern abhängig ist. Mit erschwing-
lichen Tarifen für die vorschulische
Kinderbetreuung, der Entlastung von
Mehrkinderfamilien, bei der Schülerbe-

LIEBE OBERVELLACHERINNEN UND OBERVELLACHER,
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TÄTIGKEITSBERICHT
VIZEBÜRGERMEISTER HANNES SCHACHNER
Nachdem die Mehrheit des Gemeinderates für eine
Verteilung der Aufgaben des Bürgermeisters gestimmt
hat, wurde ich mit den Referaten Land- und Forstwirt-
schaft, Tourismus, Wirtschaft und Gewerbe, Straßen und
Radwege, Güterwege und ländliches Wegenetz, Stra-
ßenbeleuchtung, Brücken, Tierzucht, öffentlicher Ver-
kehr, Friedhöfe und Brauchtum betraut.

Wie schon in den letzten Jahren als Vizebürgermeister,
werde ich die mir anvertrauten Aufgaben pflichtbe-
wusst und mit vollem Einsatz für Obervellach erledigen.
Die Referate sind eine große Entlastung des Bürger-
meisters, ich möchte aber schon im Voraus um euer
Verständnis bitten, dass diese Aufgaben für mich als
Unternehmer zeitweise kaum zu bewältigen sind. Vor
allem kann ich Termine während der Arbeitszeit nicht
immer wahrnehmen. Hier kann ich auf die Unterstüt-
zung meines Teams der ÖVP Obervellach bauen. In den
ersten Monaten haben sich bereits viele wichtige Arbei-
ten ergeben. Hier ein kurzer Überblick.

In Obervellach sollen aufgrund der großen forstlichen
Schadflächen und der hohen WildbeständeWildfreihal-
tezonen am Pfaffenberg, Obervellach, Semslach-Söbri-
ach und in Lassach eingerichtet werden. Nach Rück-
sprache mit den Fachleuten der Abteilung 10 -
Agrarrecht beim Amt der Kärntner Landesregierung
wurde mir mitgeteilt, dass nur noch die unterschriebe-
nen Einverständniserklärungen aller betroffenen
Grundbesitzer fehlen. Die Mitarbeiter im Gemeindeamt
werden dazu in nächster Zeit alle kontaktieren.

Bei der Tierkörperentsorgung gibt es seit 2020 gesetzli-
che Änderungen. Der Tierseuchenfondsbeitrag wurde
wesentlich reduziert und wird weiter von der Gemeinde
übernommen. Jedem Tierhalter wird nun ein Beitrag
von 100 Euro je Tonne Tierkadaver in Rechnung ge-
stellt. Um die Tierhalter wie bisher zu entlasten, bin ich
um eine gute, praktikable Lösung bemüht. Der Agrar-
ausschuss wird damit betraut, Vorschläge auszuarbei-
ten, die der Landwirtschaft entgegenkommen.

Die Sanierung der Hirschebauer- und der Semslacher
Brücke steht an. Kürzlich hatte ich eine Begehung mit
Ing. Herbert Mandler vom Wasserbauamt und DI Josef
Vierbauch als Ziviltechniker. Beide Brücken sollen un-
bedingt erhalten bleiben, wenn auch voraussichtlich
nur noch als Fußgängerbrücken. Sie sollen kostenmäßig
vertretbar saniert und möglichst rasch wieder sicher
nutzbar sein.

Diemassiven Schäden an den Wegen im gesamten Ge-
meindegebiet haben uns in den letzten Jahren sehr zu
schaffen gemacht. Sehr viel Geld wurde aufgewendet,
um diese Lebensadern für die Bevölkerung wieder zu
sanieren und abzusichern. Danke den Wegobmännern
für ihre wichtige Arbeit. Ich bemühe mich, im ständigen
Kontakt zum zuständigen Landesrat Martin Gruber im-
mer wieder Geldmittel zu erhalten, um den großteils
guten Zustand der Wege zu sichern.

Die Stranigleitn in Semslach birgt nach wie vor große
Gefahren für die darunterliegende Bevölkerung und
deren Häuser. Bgm. Arnold Klammer hat mich gebeten,
ihn zu entlasten und mich um das dortige Wegprojekt
zu kümmern. Ich bin mit den Verantwortlichen immer
wieder in Kontakt. Gemeinsam mit ihnen wird dem-
nächst das ausgearbeitete Projekt umgesetzt.

Mit dem neuen Tourismusgesetz wurden Tourismusver-
bände (TVB) mit den Aufgaben der touristischen Be-
werbung des Marketings und der Umsetzung touristi-
scher Infrastrukturmaßnahmen betraut. Ich lege
großen Wert darauf, die gute Zusammenarbeit der Ge-
meinde mit dem TVB beizubehalten. Durch diese gute
Zusammenarbeit wurden in den letzten Jahren wert-
volle Projekte wie die Beleuchtung der Groppenstein-
schlucht für die Nachtwanderungen sowie die laufende
Betreuung der Wanderwege umgesetzt.

Der von Raimund Hartl initiierte SlowTrail am Launs-
berg soll nach einigen Hürden, die nun überwunden
scheinen, noch heuer oder spätestens gleich zu Beginn
des kommenden Jahres errichtet werden. Für sein gro-
ßes Engagement gilt Raimund großer Dank! Richard
Windisch und seine Frau Hildegard haben sich nach
sehr erfolgreichen Jahrzehnten als Almstüberlwirte in
die Pension verabschiedet. Für seinen großartigen Ein-
satz als Wirt, Obmann des FC Mölltal, Kanzler der
Faschingsgilde Obervellach, Disc Jockey bei unzähli-
gen Veranstaltungen, ... hat er sich sehr vielseitig und
positiv für die Obervellacher Bevölkerung eingebracht.
Eine Delegation meiner Fraktion bedankte sich bei ei-
nem netten Abschiedsbesuch für diesen wertvollen,
vielseitigen Einsatz für Obervellach.
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Ab 1. September 2021 übernimmt die
Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Kärntens (AVS) nach einem einstimmi-
gen Gemeinderatsbeschluss als neuer
Rechtsträger die Betriebsführung der
Kindertagesstätte und des Kindergar-
tens am Bildungscampus der Gemein-
de Obervellach.

Durch diesen Schritt wird die bestehende Kleinkind-
betreuung, die bereits seit fünf Jahren durch die AVS im
Forsthaus der Gemeinde Obervellach betrieben wurde,
sowie der bestehende Kindergarten nun unter einem
Dach am neuen Bildungscampus zusammengeführt.
Bevor die wichtigsten Eckdaten zur Kinderbetreuung
vorgestellt werden, vorab ein paar Worte zur AVS:

DIE ARBEITSVEREINIGUNG DER SOZIALHILFE KÄRNTENS
ist mit rund 1.700 Beschäftigten einer der größten An-
bieter sozialer Dienstleistungen in Kärnten und seit
1950 als gemeinnütziger Verein im Auftrag des Landes

DIE AVS STELLT SICH UND DAS BETREUUNGKONZEPT
IM KINDERGARTEN UND KLEINKINDBETREUUNG VOR

Kärnten und der Kärntner Gemeinden tätig. Oberstes
Ziel ist es, die Menschen in Kärnten mit qualitativ hoch-
wertigen Dienstleistungen zu versorgen, die Kooperati-
onspartner und Auftraggeber bestmöglich zu unterstüt-
zen und für die Mitarbeiter*innen ein guter und
verlässlicher Dienstgeber zu sein.

DAS ANGEBOT DER AVS
erstreckt sich über den Bereich der Elementarbildung/
Kinderbetreuung, über den Bereich der Pflege und Be-
treuung, den Bereich für Menschen mit Behinderung,
den Bereich der Kinder- und Jugendhilfe sowie den Psy-
chosozialen Bereich. So betreibt die AVS in ganz Kärn-
ten verschiedenste Einrichtungen wie zum Beispiel Kin-
dergärten, Kindertagesstätten, Förderkindergärten, ist
Anstellungsträger von über 90 Tagesmüttern und rund
45 Betriebstagesmüttern. Darüber hinaus betreibt die
AVS vier Pflegeheime, versorgt die Kärntner Bevölke-
rung mit mobiler Pflege und Essen auf Rädern. Das
Dienstleistungsangebot der AVS umfasst aber auch
zwei Mutter-Kind-Wohneinrichtungen, zahlreiche
Wohnhäuser und Tagesstätten für Menschen mit Behin-
derung, Drogenambulanzen und -beratungsstellen, psy-
chosoziale Angebote für Erwachsene und für Kinder
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und Jugendliche. Ergänzt wird die Angebotspalette
durch mobile Familien- und Freizeitassistenz, Schulas-
sistenz für Kinder mit Behinderung, die therapeutischen
Ambulanzen, die ambulante Erziehungshilfe mit Früh-
förderung, Lernförderung und Sprachförderung sowie
die Frühen Hilfen.
Durch die vielseitige Angebotspalette verknüpft mit
jahrelanger Erfahrung und Know-How ist die AVS so-
wohl für Kunden, Klienten und Eltern als auch für die
Kooperationspartner und Auftraggeber wie dem Land
Kärnten und die Kärntner Gemeinden, aber auch für die
vielen Mitarbeiter*innen ein professioneller und ver-
lässlicher Partner.

Diese Stärken werden wir daher auch am Bildungscam-
pus Obervellach bestmöglich zum Wohl Ihrer Kinder
einfließen lassen. Mit der Gemeinde wurde als oberstes
Ziel vereinbart, dass es am Bildungscampus Obervell-
ach für jede Familie ein bedarfsgerechtes, flexibles und
qualitativ hochwertiges Betreuungsangebot für Kinder
im Alter von 1–6 Jahren geben soll.

ECKPFEILER DER KINDERBETREUUNG
sind, neben der Vereinbarkeit von Beruf und Familie,
möglichst flexible Tages- wie auch Ganzjahresöffnungs-
zeiten und vor allem die Orientierung am Kind mit all
seinen Bedürfnissen.

Die pädagogischen Mitarbeiterinnen der AVS sind dar-
auf bedacht, jedes Kind in seinem persönlichen Ent-
wicklungsstand dort abzuholen, wo es im Moment
steht. Dabei sind sie neben einer ganzheitlichen Förde-
rung bemüht, auch auf die individuellen Bedürfnisse
des Kindes einzugehen. Sie legen Wert auf eine respekt-
volle Grundhaltung, die von gegenseitiger Wertschät-
zung aller beteiligten Personen geprägt ist. In der päd-
agogischen Arbeit möchten die Pädagoginnen das Kind
zur Selbstständigkeit ermutigen, sein Selbstbewusstsein
stärken und es zu einer gesunden Eigenverantwortung
führen.

Am Bildungscampus Obervellach wird es ab 1. Septem-
ber folgende Angebote im Bereich der Elementarbil-
dung geben:
• 1 Gruppe Kindertagesstätte (KITA)
15 Plätze für 1- bis 3-jährige Kinder

• 2 Gruppen Kindergarten (KIGA)
50 Plätze für 3- bis 6-jährige Kinder

• Eine Betriebstagesmutter
max. 6 Plätze für 1- bis 10-jährige Kinder

DIE ÖFFNUNGSZEITEN
wurden ab September 2021 von 07.00 Uhr – 16.30 Uhr
im Kindergarten und von 07.00 Uhr – 17:00 Uhr in der
Kindertagesstätte festgelegt, orientieren sich aber nach
Möglichkeit nach dem Bedarf der Eltern und können in
Abstimmung mit der Gemeinde angepasst werden.

VERPFLEGUNG
Für alle Kinder besteht die Möglichkeit, ein Mittagessen
einzunehmen, welches in bewährter Weise vom Penker
Wirt zugeliefert wird.
Bei der Jause legen wir großen Wert auf ein regionales
und saisonales Angebot, welches von den Pädagogin-
nen vor Ort vorbereitet und den Kindern nach Bedarf
zur Verfügung gestellt wird.

KINDERGARTENBUS
Das Angebot des Kindergartenbusses wird fortgeführt.
Anmeldung, Organisation und Abrechnung erfolgt je-
doch weiterhin über die Gemeinde.

IN DEN STARTLÖCHERN
Das Team der AVS Kindertagesstätte und des Kinder-
gartens in Obervellach, unter der Leitung von Frau
Mag. (FH) Schauperl Andrea, ist bereits mit vollem En-
gagement bei den Vorbereitungen für den Start am 1.
September und freut sich schon sehr auf eine schöne,
lustige, spannende und vor allem freudvolle Zeit mit
den Kindern und Eltern.

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe Kärntens
FACHBEREICH ELEMENTARBILDUNG
Fachbereichsleitung: Doris-Schober Lesjak, MAS
Adresse: Fischlstraße 40, 9024 Klagenfurt
Tel. Nr.: 0463/512 035 – 2000
E-Mail: office@avs-sozial.at
Internet: http://www.avs-sozial.at
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BESONDERE ERLEBNISSE
IM KINDERGARTENJAHR
2020/21

BESUCH DER POLIZEI
Veranstaltungen und Aktivitäten konnten im vergange-
nen Kindergartenjahr gar nicht oder nur in sehr einge-
schränkter Form stattfinden. Umso größer war die Freu-
de bei den Kindern als wir Besuch von der Polizei
bekamen. Vielen Dank an Herrn Polizeiinspektionskom-
mandant Gert Grabmeier von der Polizeiinspektion
Obervellach und seinen Kolleginnen und Kollegen für
den spannenden Vormittag im Kindergarten.

WANDERTAG
Kurz vor Ende des Kindergartenjahres begaben sich die
Kindergartenkinder auf Wanderschaft. Die Wanderroute
führte über die Schattseite bis zur Hirschebauerbrücke.
Dort wurde gerastet, gejausnet und viel Spannendes am
Wegrand entdeckt bevor es weiterging zu Dorli´s Imbiss
auf der Raufen. Dort erwarteten die Eltern die fleißigen
Wanderer und durften eine Vorführung der Kinder mit
Gedicht und Gesang genießen. Zur Stärkung lud die Ge-
meinde die Kinder auf ein Eis ein.

SCHULTÜTENFEIER
Zwölf Kinder unseres Kindergartens werden im Herbst
die erste Klasse der Volksschule Obervellach besuchen.
Um das Ende der Kindergartenzeit zu feiern durften
sich die angehenden Schulkinder über Schultüten, Ge-
schenke von Herrn Bürgermeister Arnold Klammer und
eine Übernachtung im Kindergarten freuen. Am vorletz-
ten Kindergartentag trafen sich die “Schüler” und ihre
Eltern im Kinderga rten zu einer kleinen Feier. Danach
durften die Eltern nach Hause gehen und die Kinder
richteten sich nach dem Abendessen am Lagerfeuer
auf das “Kindergarten-Schlafen” ein. Nach einer gewitt-
rigen aber gemütlichen Nacht startete der letzte Kin-
dergartentag für unsere angehenden Schulkinder mit
einen gemeinsamen Frühstück, zu dem die Gemeinde
einlud. Wir wünschen allen einen guten Start in der
Volksschule und freuen uns, wenn wir uns am Bildungs-
campus wiedersehen.
Andrea Schauperl, Leitung Kindergarten



OBERVELLACHER RUNDSCHREIBEN

7

Die Kleinkindgruppe Obervellach
nimmt Abschied vom Forsthaus
und freut sich auf einen Neubeginn
im Schulcampus Obervellach

Die Übergangslösung, während des Umbaus des Schul-
campus in das Forsthaus zu siedeln, haben die Kleinkin-
derzieherInnen der AVS und die jüngsten Obervellacher
sichtlich genossen.

KLEINKINDBETREUUNG –WIR ZIEHEN UM!

Auch wenn in letzter Zeit mit einigen Einschränkungen
und Vorschriften gehandelt werden musste, haben dies
die Kinder im Forsthaus nicht zu spüren bekommen.
Weiterhin wurde gebastelt, gesungen, geturnt und ge-
tanzt.

Zwei Jahre durften die Kinder im gemütlichen Forst-
haus und dessen verborgenen Garten ein- und ausge-
hen. Nun ist es aber an der Zeit, in unsere schönen neu-
en Räume am Bildungscampus einzuziehen und diese
mit Leben zu füllen.

Unter der Leitung von Frau Andrea Schauperl wird ab
01.09.2021 auch die neue Kindertagesstätte im Bil-
dungscampus Obervellach unter dem gemeinsamen
Dach der AVS starten. Wir betreuen auch dort weiterin
die jüngsten Kinder (von 1–3 Jahren) und vervollständi-
gen somit das breite vorschulische Angebot.
Das Team der Kleinkindgruppe Obervellach bedankt
sich bei den Eltern für das Verständnis in der Zeit des
Siedelns und freut sich auf einen gemeinsamen Start in
den neuen Räumlichkeiten.

Klaudia Brandstätter, Kindertagesstätte
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EHRUNG
Alwin Hofer hat 50 Jahre lang die Geschicke der Nach-
barschaft Lassach gelenkt. Im Juni wurde er bei einer
Feier für seine Verdienste um die Nachbarschaft ge-
ehrt.

Die Agrarbehörde mit DI Friedrich Merlin sowie ich als
Vizebürgermeister überbrachten ihm eine Urkunde so-
wie ein Geschenk. Geehrt wurde auch Hubert Thaler,
der Alwin 20 Jahre als Obmannstellvertreter der NB
Lassach zur Seite stand.

Neuer Obmann der Nachbarschaft Lassach ist Ing.
Christian Vierbauch. Wir wünschen ihm bei dieser ver-
antwortungsvollen Aufgabe viel Erfolg!

Theresa Drösler und Philipp Hubert aus unserer Partnerstadt Freising
haben Großes vor: Sie radeln bis ans Schwarze Meer - und wollen dabei
Bäume pflanzen. Auf ihrer Tour haben sie einen Zwischenstopp in
Obervellach eingelegt.

Herr Bgm. Arnold Klammer hat sie
in Obervellach herzlich begrüßt
und wünscht ihnen für ihr Projekt
alles Gute und viel Erfolg!

BESUCH AUS DER PARTNERSTADT FREISING
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KUNDMACHUNG ÜBER DAS
EINTRAGUNGSVERFAHREN
FOLGENDER VOLKSBEGEHREN:

IMPFPFLICHT: NOTFALLS JA
IMPFPFLICHT: STRIKTES NEIN
NOTSTANDSHILFE
„KAUF REGIONAL“

Dem Antrag auf Einleitung des Ver-
fahrens für die angeführten Volks-
begehren wurde stattgegeben.
Stimmberechtigte können inner-
halb des festgesetzten Eintragungs-
zeitraumes, das ist von Montag, 20.
September bis einschließlich Mon-
tag, 27. September 2021, in den je-
weiligen Text samt Begründung Ein-
sicht nehmen und ihre Zustimmung
zum jeweiligen Volksbegehren
durch einmalige eigenhändige Ein-
tragung ihrer Unterschrift auf ei-
nem Eintragungsformular oder mit-
tels Online-Eintragung erklären.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten
Tag des Eintragungszeitraums das
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt
und zum Stichtag 16.08.2021 in der
Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist.

Die Verlautbarung und der Text die-
ser Volksbegehren ist an der Amts-
tafel im Gemeindeamt der Markt-
gemeinde Obervellach
angeschlagen und können auch im
Internet unter www.bmi.gv.at her-
untergeladen werden.

Eintragungen können im Marktge-
meindeamt Obervellach, 9821
Obervellach 21, an folgenden Ta-
gen zu folgenden Zeiten vorgenom-
men werden:

Montag, 20. September 2021
von 8.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag, 21. September 2021
von 8.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 22. September 2021

AMTLICHE MITTEILUNGEN
von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 23. September 2021
von 8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag, 24. September 2021
von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 25. September 2021
von 8.00 bis 10.00 Uhr
Montag, 27. September 2021
von 8.00 bis 16.00 Uhr
Die Eintragung kann auch online
mit qualifizierter Signatur (Handy-
Signatur) bis zum letzten Tag des
Eintragungszeitraumes (27. Septem-
ber 2021), 20.00 Uhr, getätigt wer-
den www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Eine Eintragung durch Stimmbe-
rechtigte ist in jeder Gemeinde
Österreichs möglich, unabhängig
vom Wohnsitz.

KUNDMACHUNG ÜBER DIE
AUFLAGE DES ENTWURFES
DES 1. NACHTRAGSVORAN-
SCHLAGES 2021
Der Bürgermeister der Marktge-
meinde Obervellach gibt gemäß § 6
Abs. 2 in Verbindung mit § 8 Kärnt-
ner Gemeindehaushaltsgesetz —
K-GHG, LGBl. Nr. 80/2019, bekannt,
dass der

ENTWURF DES 1. NACHTRAGSVOR-
ANSCHLAGES 2021

in der Zeit vom 20.09.2021 bis zum
27.09.2021 während der Amtsstun-
den im Gemeindeamt zur öffentli-
chen Einsicht aufliegt und im Inter-
net auf der Homepage der
Gemeinde [www.obervellach.gv.at]
bereitgestellt wird.

FÖRDERPROGRAMM
„ÖLKESSELFREIE GEMEINDE
OBERVELLACH“
Als Nationalparkgemeinde und Mit-
glied der KEM-(Klima- und Energie-

Modell)-Region Großglockner/
Mölltal — Oberdrautal setzt die
Marktgemeinde Obervellach ein
klares Zeichen für Nachhaltigkeit
und Klimaschutz und unterstützt
die Umrüstung von Ölheizungen
auf Pellets-, Scheitholz- oder Hack-
gutheizungen oder einen Fernwär-
meanschluss mit einem Fixbetrag
von € 1.500,--. Für die Entsorgung
alter Öltanks nach bereits früher
erfolgter Umstellung gibt es pau-
schal € 500,--.

Die Förderrichtlinien und das
Antragsformular finden Sie auf
www.obervellach.gv.at bzw. ist im
Gemeindeamt erhältlich. Anträge
können persönlich in der Finanz-
verwaltung abgegeben oder per
Email an andreas.klein-
waechter@ktn.gde.at gesendet
werden.

LANDWIRTSCHAFTSKAMMER-
WAHL 2021 – KUNDMACHUNG
UNDWÄHLERVERZEICHNIS-
AUFLAGE
Mit Verordnung der Kärntner Lan-
desregierung wurde die Wahl in
die Vollversammlung der Landwirt-
schaftskammer ausgeschrieben.
Als Wahltag wurde Sonntag, der 7.
November 2021, festgesetzt und
als Stichtag der 14. August 2021
bestimmt.
Das diesbezügliche Wählerver-
zeichnis liegt vom 15.09. bis
24.09.2021 im Gemeindeamt zur
öffentlichen Einsicht zu folgenden
Zeiten auf: Montag bis Freitag von
8.00 bis 12:00 Uhr, Samstag und
Sonntag von 8.00 bis 9.00 Uhr. Die
Ausschreibung und die Wählerver-
zeichnisauflage sind an der Amts-
tafel der Marktgemeinde Obervell-
ach kundgemacht.
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VERANSTALTUNGEN den abgehaltenen Weckrufen bedanken. Ein besonde-
res Dankeschön geht auch an jene Familien, die für un-
ser leibliches Wohl gesorgt haben.Wir haben unsere
Probenarbeit wieder aufgenommen, und hoffen, dass
wir uns bei einen der nächsten Auftritte wiedersehen.

BEGRÜSSUNGSGOTTESDIENST FÜR
UNSEREN NEUEN PFARRER!
Unser neuer Pfarrer Mag. Johannes Pichler
wird am Sonntag, 5. September bei uns will-
kommen geheißen. Der festliche Begrüßungsgottes-
dienst um 09.00 Uhr wird vom Kirchenchor gestaltet.
Wir freuen uns auf dieses Fest und unseren neuen Pries-
ter! Sie sind herzlich zu diesem Festgottesdienst einge-
laden!
Unser neuer Kaplan Prasanth Goddumarri wird an ei-
nem anderen Sonntag willkommen geheißen!

EVANGELISCHE KIRCHE OBERVELLACH
Wir laden sehr herzlich zum Gottesdienst am Sonntag,
12. Sept. 2021 um 10 Uhr ein.
Waltraut Kleinwächter

PENSIONISTENVERBAND UND SENIORENBUND
OBERVELLACH: SALZBURGER ADVENTSINGEN
AM 5. DEZ. 2021
Liebe Mitglieder beider Vereine! Im Vorjahr haben sich
bereits 100 Obervellacher (2 volle Busse) auf diese gro-
ße Adventveranstaltung im Großen Saal des Festspiel-
hauses Salzburg gefreut, aber leider musste sie coron-
abedingt abgesagt werden.
Wir machen einen neuen Anlauf und sind guter Dinge,
dass das Salzburger Adventsingen heuer zum 75. Mal
stattfinden wird. Es ist wohl eine der schönsten und be-
rührendsten vorweihnachtlichen Veranstaltungen über-
haupt und steht diesmal unter dem Motto „Fürchtet
euch nicht!“. Da sich inzwischen einige Personen abge-
meldet haben, sind derzeit 17 Busplätze neu zu verge-
ben. Busfahrt mit Eintritt kostet € 100,--. Alle Tickets
sind in der Kategorie 2 (zweitbeste) reserviert. Die Ab-
fahrt erfolgt am Sonntag, 5. Dezember um 09.00 Uhr
bei der Feuerwehr. Ein Mittagessen wird eingeplant. Be-
ginn der Veranstaltung: 14.00 Uhr. Wer dabei sein
möchte, zahlt bis spätestens 14. September den Betrag
von € 100,-- auf das Konto „Kärntner Seniorenbund
Ortsgruppe Obervellach“ mit dem IBAN AT17 2070
6045 0075 7598, Verwendungszweck „Salzburger
Adventsingen“ ein und ist damit angemeldet. Die Rei-
hung erfolgt nach dem Datum der Einzahlung. Bitte
füllt die restlichen Plätze und genießt eine schöne Auf-
führung!
Die Obleute Hans Simoner und Peter Binz

MARKTZEITEN IM SEPTEMBER
02. September 2021: „Wilde-Marktzeit“
Gastgeber: Pristavec
Am Hauptplatz ab 18 Uhr, unter Einhaltung der gelten-
den Covid-Maßnahmen.

SINGGRUPPE „ OFFENES SINGEN! “
Endlich ist es wieder soweit! Wir treffen uns am Mitt-
woch, den 15.09. um 15 Uhr beim Kirchenwirt. Wer sich
in der Zeit der Pandemie nach etwas Neuem gesehnt
hat, ist bei uns goldrichtig: Die eigene Stimme in einer
fröhlichen Gemeinschaft zu erfahren macht einfach
Freude!

Hildegard Merle (0660 2565 438).

TRACHTENKAPELLE OBERVELLACH
DANKSAGUNG
Die Musikerinnen und Musiker der TK Obervellach
möchten sich noch einmal herzlichst bei der Obervella-
cher Bevölkerung für die großzügige Unterstützung bei

OBERVELLACH
KÄRNTEN

Village

Ein Partner von
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PENSIONISTENVERBAND— TAGESAUSFLUG „ERLEBNIS GAILTAL“
AM DONNERSTAG, 09. SEPTEMBER 2021
Liebe Mitglieder! Das Gailtal hat vielerlei zu bieten! Einige Besonderhei-
ten möchten wir euch erleben lassen: So z.B. eine Draisinenfahrt mit eurer
Muskelkraft von Kötschach nach Dellach, steinerne Überreste aus dem
einstigen Meeresleben, aus dem die Karnischen Alpen entstanden sind, im
GEOPARK Dellach, einen Rundgang im „Erleb — was — Bauernhof“ des
„Gailtalbauern“ mit einer anschließenden großen Speck- Wurst- Kas-Jau-
sen, einer kleinen Schilfwanderung am Pressegger See. Kommt, macht mit:
Abfahrt um 06.45 Uhr ab Gratschach, um 07.00 Uhr bei der Feuerwehr. Wei-
tere Einstiege in Richtung Winklern bei jeder Haltestelle möglich. Die Kos-
ten werden um die € 65.- betragen incl. Bus, kleines Frühstück in Kötsch-
ach, Draisinenfahrt, Geopark und Jausenteller. Ich bitte euch um raschen
Entschluss und Anmeldung bis spätestens Sonntag, 05. September bei
Unterrainer Gerald (0676 44544299) oder Wallner Gert (0664 2100167).
Vielen Dank an Waltraut Kleinwächter, sie übernimmt die Reiseleitung, da
ich mich bis 21. September auf Kur befinde. Wir freuen uns auf recht viele
von euch und auf einen erlebnisreichen Tag am 9. September!
Obmann Hans Simoner und Mitarbeiter

SENIORENCLUB OBERVELLACH
Liebe Mitglieder! Vorab allen, die am
Gelingen des Lugghof-Nachmittages
beigetragen haben, ein herzliches
Dankeschön. Wenn viele Hände an-
packen und helfend dabei sind, stellt
sich der Erfolg ein. Nochmals danke
an Euch alle.

Und nun zu unseren nächsten beiden
Terminen. Im Jahresprogramm wohl
angekündigt, aber nicht auf den Tag
genau fixiert. Also zum 1. Termin:
Dienstag 07.09.2021 Tagesausflug
zumWeißensee. Abfahrt ist um 08:30
Uhr in Obervellach bei der Feuer-
wehr. Dort wandern wir von der Ort-
schaft Neusach zum Ronacherfelsen
bis zur „Kleinen Steinwand“ von da
aus geht’s mit dem Schiff retour nach
Techendorf, wo wir um ca. 14:00 Uhr
in einem gutbürgerlichem Restau-
rant ein Mittagessen einnehmen wer-
den. Um ca. 16:30/17 Uhr werden wir
dann die Heimreise antreten. Die
Schiff- und Buskosten sind 25 Euro.
Das Mittagessen (a la Carte) ist selbst
zu bezahlen. Für diesen Ausflug sind
noch ca. 10 Plätze frei.
Und nun zu unserem 2. Ausflug. Es
geht am 04. und 05. Oktober in die
Steiermark, Bärnbach, Graz nach
Leibnitz mit einer Übernachtung. Am
nächsten Tag Bischofsschloss, Wein-
keller und über die Sausaler Wein-
straße, Kitzeck über die Soboth nach
Hause. Ich bin überzeugt, dass wir für
diese zwei Tage ein schönes Rah-
menprogramm ausgewählt haben. Es
haben sich für diesen Ausflug ca. 25
Personen gemeldet. Es sind also
noch genügend freie Plätze vorhan-
den.

Anmeldungen sind bitte an mich
(0676 847811100) oder
Arnhild (0664 1722033) zu richten.
In diesem Sinne wünsche ich Euch al-
len noch recht schöne Sommertage
und freue micht auf einen netten Tag
amWeissensee und am 04. Oktober
auf einen interessanten Steiermark
Ausflug. PS: Auf die 3G Regel nicht
vergessen
Bis dahin, liebe Grüße
Euer Peter Binz

Kärntner Seniorenbund  

Ortsgruppe Obervellach 
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COVID-19 TESTBUS
Kultursaal Obervellach
Dienstags: 13:30 bis 17:30 Uhr /
Donnerstags: 08:30 bis 12:30 Uhr
Anmeldung über Österreich testet.
www.kaernten.oesterreich-testet.at

WOHNUNGEN
KÄRNTNERLAND-WOHNUNGEN IN
OBERVELLACH ... ZU MIETEN.
Die Auflistung finden Sie auf der
Homepage www.obervellach.gv.at.
Bei Interesse wenden Sie sich an das
Gemeindeamt Obervellach:
Tel.: 04782/2211-11.

VERMIETE …
.... schöne geräumige Obergeschoss-
wohnung mit Balkon: ca. 130m², 4
Zimmer, Küche, Diele, Bad und WC.
Parkmöglichkeit vorhanden, großer
Abstellraum im Keller, € 700.- exkl.
Strom/Heizung/Telefon/TV/Inter-
net, Tel. 0699/12651954

...Wohnhaus in schönster Alleinlage
in Lassach. Interessierten melden
sich bitte unter Tel.: 0676/3929433.
Hr. Ladinig

SUCHE…
… Reinigungskraft für 3 Ferienwoh-
nungen in Semslach 45. Meldungen
bitte bei Herrn Thomas Steiner un-
ter Tel.: 00491709351808.
Im Ausnahmefall unter Tel.:
00436766187393.

… dringend eine Reinigungskraft für
privaten Haushalt. 4–6 Std./Woche.
Tel.: 0676/9126803.

AUSSERORDENLICHE HAUPT-
VERSAMMLUNG FC MÖLLTAL
Einladung zu einer außerordentli-
chen Hauptversammlung des FC-
Mölltal am Freitag, 10.09.2021
um 17:30 Uhr im Clubhaus (1.
Stock). Tagesordnungspunkte: Neu-
wahlen & Allfälliges. Alle Mitglieder,
Freunde und Sponsoren sind herz-
lichst eingeladen.
FC Mölltal / Obmann Klaus Illwitzer

ALLERLEIABSAGE ERNTEDANKFEST
Nach Rücksprache mit dem zuständigen Brauchtumsreferenten Vizebürger-
meister Hannes Schachner müssen wir leider bekannt geben, dass unser ge-
plantes Erntedankfest aufgrund der ab 15.8. verschärften Corona-Regeln
abgesagt werden muss. Die Vorschriften der Bundesregierung für das Ernte-
dankfest in der Form wie wir es kennen, können nicht umgesetzt und erfüllt
werden. Die Gesundheit der Bevölkerung steht bei dieser Entscheidung im
Mittelpunkt. Wir freuen uns aber schon auf das Erntedankfest im Jahr 2022,
wo nach Berücksichtigung der dann herrschenden Lage auch eventuell eine
Vorverlegung des Erntedankfestes angedacht werden kann.

TAG DES DENKMALS – SONNTAG, 26.SEPTEMBER 2021
BURG GROPPENSTEIN
Öffnungszeiten: 10:00 bis 16:00 Uhr
Führungen: 11:00 Uhr / 13:00 Uhr / 15:00 Uhr , Dauer: 60 Minuten
Thema: Aktuelle Restaurierungsmaßnahmen, Treffpunkt: Burghof
Führer:innen: Frau Dr. Judith Schöbel, Herr DI Julian Grünmüller,
Frau Dr. Heide Werner, Anmeldung: Tel. +43 676 6016 602 oder
EMail: judithschoebel@hotmail.com
Anmeldeschluss für die Führungen: 23.09.2021
Die Burg Groppenstein ist nur am „Tag des Denkmals“ geöffnet!
Am „Tag des Denkmals“ bietet Frau Dr. Judith Schöbel die Möglichkeit an,
die Burg Groppenstein zu besuchen. Der Eintritt in den Hof und in zwei Räu-
me des Erdgeschosses im Herrenhaus sind frei zugänglich. Der Turm und
alle übrigen Räume sind ausschließlich im Rahmen der Führungen zu be-
sichtigen. Beim Eingang zur Groppensteinschlucht besteht Parkmöglichkeit.
Vom Parkplatz ausgehend führt der Weg über die Brücke des Mallnitzba-
ches – entlang des in Felsen gehauenen Wandersteges -–zur Burgkapelle hi-
nauf. Dann geht es weiter entlang des Wiesenweges oder des historischen
Hohlweges bis zur Burg.Zusätzlich kann beim Bauernladen Walter in Räuf-
lach die „Rauchkuchl“ besichtigt werden und es wird Ihnen das „Krendeln”
der Kärntner Nudeln gezeigt.Für Speis und Trank ist gesorgt.
Bitte um Beachtung, bei der Burg Groppenstein gibt es keine Parkmöglich-
keit! Das Taxi Angermann bietet einen Shuttledienst ab dem Parkplatz
Groppensteinschlucht an. Anmeldung erbeten unter Tel. +43 664 3376 908.
Über Ihren Besuch freut sich Frau Dr. Judith Schöbel

TIPP: Verbinden Sie Ihren „Tag des Denkmals“ mit einem Besuch der Grop-
pensteinschlucht, wo Sie am Rückweg direkt bei der Burg Groppenstein vor-
beikommen.
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Die Landwirtschaftskammer hat derzeit für landwirt-
schaftliche Betriebe drei sehr wertvolle Maßnahmen
laufen. Sie zielen u.a. darauf ab, in den klimatisch zu-
nehmend schwierigen Jahren auch mit sicheren Erträ-
gen im Grünland und auch Ackerland rechnen zu kön-
nen. Nutzen Sie diese Aktionen, die teilweise auch vom
Agrarreferat des Landes Kärnten finanziell unterstützt
werden:

BODENPROBENAKTION
Eine gezielte Düngung ist die beste Maßnahme für
gute Erträge. Bodenuntersuchungen sind dazu eine
gute Grundlage, um über den Nährstoffzustand der Bö-
den und seinen Düngebedarf Bescheid zu wissen. Bei
dieser Bodenprobenaktion werden die ersten 3 Boden-
proben mit 50 % gefördert. Bodenbohrer und Proben-
schachteln können im Lagerhaus Obervellach geholt
werden. Weitere Informationen zur Abwicklung: beim
Pflanzenbaureferat der Landwirtschaftskammer unter
(0463) 5850 1421 bei Magdalena Seethaler.

NACHSAATAKTION FÜR DAUERGRÜNLAND
Futterzukäufe sind teuer. Mit einem guten Pflanzenbe-
stand kann das Grünland besser gegen Trockenheit ge-
schützt werden. Damit wird auch das Risiko eines Fut-
tertotalausfalls geringer. Mit der Nachsaataktion für
Wiesen und Weiden möchte die Landwirtschaftskam-
mer gemeinsam mit der Agrarlandesrat Ing. Martin
Gruber die Grünlandbauern unterstützen. Die Unter-
stützung beträgt 80 % der Saatgutkosten (ausschließ-
lich ÖAG-Nachsaatmischungen mit Klee).

BODENANALYSEN + FUTTERUNTERSUCHUNG +
GRÜNLANDNACHSAAT!

GRUNDFUTTERUNTERSUCHUNG
Die Fütterungsberatung der Landwirtschaftskammer
Kärnten führt auch heuer eine Grundfutteruntersu-
chungsaktion durch. Um eine Überlastung des Labors
im Spätherbst zu vermeiden, sollten vor allem Gärfut-
ter und Heu des ersten und zweiten Schnittes bereits
im Sommer untersucht werden. Alle weiteren Proben
werden dann in einer zweiten Runde ab November ge-
zogen. Die Kosten der Laboranalysen werden auch
heuer zu mindestens 50 % von der Landwirtschafts-
kammer getragen. Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter: 0463/5850-1536 (Sabine Lippitz) oder
0463/5850 1506 (Ing. Wolfgang Stromberger, LK-Fütte-
rungsberater)

WELCHE VORAUSSETZUNGEN SIND ZU ERFÜLLEN?
Für diese Unterstützungskationen sind gewissen Vor-
aussetzungen zu erfüllen. Erkundigt euch bitte bei der
Landwirtschaftskammer nach den genauen Bedingun-
gen. Detaillierte Infos und die Antragsformulare findet
ihr auch auf der Homepage unter HYPERLINK "http://
www.lk-kaernten.at" www.lk-kaernten.at. Gerne bin ich
für weitere Auskünfte erreichbar unter (0676) 5230081

Agrarausschussobmann Fritz Auernig
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Kohlenmonoxid-Gefahr 
 

Kohlenmonoxid (CO) ist ein äußerst giftiges, farb-, geruch- und geschmackloses Gas 
welches bei der unvollständigen Verbrennung von kohlenstoffhaltigen Stoffen (z.B. Holz, 
Gas, Benzin oder Öl) entsteht. Dieses Atemgift behindert den Sauerstofftransport im Blut, 
was zum Tod führen kann. Symptome einer leichten Vergiftung sind Kopfschmerzen, 
Schwindel, Übelkeit und grippeähnliche Symptome. 
 
Tipps zur Vermeidung von Kohlenmonoxid-Unfällen:  
 

�> Lassen Sie regelmäßig den Kohlenmonoxid-Gehalt 
der Abgase von Feuerstätten durch den Rauch-
fangkehrer überprüfen 

�> Auch eine regelmäßige Service-Durchführung des 
Gasfeuerungssystems durch einen Fachbetrieb ist 
wichtig 

�> Bei nachträglichen Einbauten von dichteren Fenstern, 
Türen, Rollläden, Ventilatoren, Dunstabzugshauben, 
Klimaanlagen etc. sollten Sie einen Rauchfangkehrer 
kontaktieren ± es besteht die Gefahr von unzurei-
chender Verbrennungsluft  

�> Bei Benutzung von Gasthermen bei sommerlichen 
Temperaturen sollten Sie immer ein Fenster geöffnet 
lassen 

�> Holzkohle-Grills oder gasbetriebene Heizpilze nicht in 
Gebäuden oder Wohnungen verwenden 

�> Geräte mit Verbrennungsmotoren wie beispielsweise 
Rasenmäher, Kettensägen, Notstromaggregate oder Motoren niemals in geschlos-
senen Räumen - auch nicht Garagen, Keller oder Werkstätten - laufen lassen  

�> Fahrzeuge sollten nicht mit laufendem Motor in einer Garage abgestellt werden, 
auch wenn das Garagentor geöffnet ist 

�> Im Fachhandel erhältlich sind Kohlenmonoxid-Warngeräte für den Hausgebrauch 
(ähnlich den Rauchmeldern, siehe Musterfoto) 

 

Verhalten bei Verdacht auf einen Kohlenmonoxid-Austritt: 
 

�> Alle Personen müssen schnellstmöglich die Räume bzw. das Gebäude verlassen. 
Sorgen Sie umgehend für Frischluftzufuhr 

�> Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten; Rettungskräfte alarmieren (Feuerwehr 122, 
Rettung 144) 

�> Die Einsatzkräfte über die Möglichkeit einer Kohlenmonoxid-Konzentration infor-
mieren 

 

Da die meisten Symptome einer Kohlenmonoxid-Vergiftung starke Ähnlichkeiten zu oft-
mals "harmORVHQ³�(UNUDQNXQJHQ�DXIZHLVHQ��ZLUG�sie oftmals nicht oder sehr spät erkannt! 

 (Quelle: OÖZSV) 
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OBERVELLACHER RUNDSCHREIBEN

ABFALLENTSORGUNG
Auf der Gemeindehomepage abruf-
bar oder bequem über die APP.
Holen Sie sich die Müll-App kosten-
frei über den jeweiligen App Store
auf Ihr Smartphone:

iphone android

MÜLLABFUHRTERMINE
Restmüll:
Mittwoch, 1. September
Donnerstag, 2. September
Mittwoch, 15. September
Donnerstag, 16. September
Altpapier:
Tour 1: Freitag, 10. Sept.2021
Tour 2: Freitag, 24 Sept. 2021
Gelber Sack
Montag, 20. September 2021

SVS SPRECHTAG
(SVA gewerbl. Wirtschaft & d.
Bauern):
Mittwoch 8. & 22. September 2021
13.30–15.30 Uhr
Gemeindeamt Obervellach

NOTAR SPRECHTAG
Mittwoch 8. September 2021
13.30–15.00 Uhr
Gemeindeamt Obervellach

BÜRGERMEISTER-SPRECHTAG NEU!
Mit Arnold Klammer
Mittwochs: 16.30–17.30 Uhr im
Gemeindeamt oder nach vorheri-
ger Vereinbarung
unter Tel.: +43 676/7400095 oder
arnold.klammer@ktn.gde.at

PARTEIENVERKEHR
Montag, Dienstag u. Donnerstag
8.00–12.00 Uhr, Mittwoch
8.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00
Uhr, Freitag 8.00–14.00 Uhr
Tel.: 04782/2211-0
E-Mail: obervellach@ktn.gde.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Freitag: 13.00–16.00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat:
09.00–12.00 Uhr
(dafür entfällt der Freitag)

KOMPOSTIERANLAGE GRATSCHACH
Dienstag: 13.00–16.00 Uhr
Samstag: 09.00–13.00 Uhr

BUCHSBAUM-ENTSORGUNG
Bei der Kompostieranlage in Grat-
schach besteht die Möglichkeit der
ordnungsgemäßen Entsorgung von
durch Buchsbaum-Zünsler befalle-
nem Buchsbaum in einem eigens
aufgestellten Container zu den üb-
lichen Öffnungszeiten: Dienstag
von 13:00 bis 16:00 Uhr und jeden
Samstag von 09:00 — 13:00 Uhr.

Rundschreiben Redaktion
Franyi Carolin,
Tel.: +43 4782/2211-16
E-Mail: carolin.franyi@ktn.gde.at

ALLES AUF EINEN BLICK

BLEIBEN SIE „UP TO DATE“
AUF DER FACEBOOK-SEITE DER
MARKTGEMEINDE OBERVELLACH
FB/marktgemeindeobervellach

Redaktionsschluss: Freitag, 17. Sept. 2021, 10.00 Uhr


